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„Die Behörden in Schlüchtern 
und Gelnhausen gehören 
wach gerüttelt, damit sie end-
lich merken, dass wir das Jahr 
2014 schreiben und nicht 1974. 
Und das ist auch für mich das 
wichtigste Argument, dieses 
Gebiet so schnell wie möglich 
zu verlassen. Nie wieder!“, 
schimpft Sobotka in einem 
Schreiben an unsere Zeitung. 
Zwar habe in erster Linie der 
Verkäufer gegen „alle wichti-
gen Meldepflichten und Aufla-
gen verstoßen“, aber das „Miss-
management der Behörden 
hat den Aufbau einer Schein-
welt des Verkäufers erst ermög-
licht und gefördert“.  

Die Liste der Vorwürfe an die 
Ämter ist lang. Im Kern kon-
zentrieren diese sich auf diese 
Punkte: So hätten sie zwar be-
stätigt, dass es keine Verpflich-
tung gegeben habe, das Haus 
an das öffentliche Wassernetz 
anzuschließen, sie hätten es 
aber versäumt zu prüfen, ob 
die Trinkwasserversorgung, 
wie sie tatsächlich bestand, 
den gesetzlichen Anforderun-
gen entsprach. Dann hätten sie 
festgestellt, dass das Wasser im-
mer wieder verkeimt war. 

Sobotka kritisiert auch, die 
Behörden hätten es hinge-
nommen, dass das Abwasser 
mindestens seit 1994 in eine il-
legale Sickergrube mit Über-
lauf in den Ramholzbach ent-
sorgt wurde. Das zuständige 
Amt habe zwar immer wieder 
den Anschluss an das Kanal-
netz beim Vorbesitzer ange-
mahnt, aber nicht durchge-
setzt und damit akzeptiert. 

Unsere Zeitung hat die Stadt-
verwaltung Schlüchtern und 
die Kreisverwaltung in Geln-
hausen vor einigen Wochen 
mit den Vorwürfen konfron-

tiert. Eine Stellungnahme kam 
nur von der Kreisverwaltung, 
die Stadtverwaltung äußerte 
sich bislang nicht. Zur illega-
len Sickergrube bestätigt die 
Kreisbehörde, dass „die Abwas-
serverhältnisse auch vor 20, 25 
Jahren nicht den rechtlichen 
und technischen Anforderun-
gen entsprachen“. Die Abwas-

serbeseitigungspflicht liege je-
doch bei den Kommunen. Da-
rauf habe die untere Wasserbe-
hörde die Stadt mehrmals hin-
gewiesen. Belege für „wieder-
holte Sanktionsdrohungen“ 
gegen den Alteigentümer lie-
gen der Behörde nicht vor. 

Zur Trinkwasserversorgung 
erklärt das Gesundheitsamt 
des Landkreises, erstmals Mitte 
2011 von Hubert Sobotka er-
fahren zu haben, dass das Ma-
schinenhaus nicht an die öf-
fentliche Trinkwasserversor-
gung angeschlossen sei. Trotz 

mehrerer Schreiben habe man 
nicht sicher klären können, 
woher das Maschinenhaus 
letztlich sein Trinkwasser be-
ziehe. Wahrscheinlich sei, dass 
es sich um das selbe Netz wie 
das für Schloss Ramholz ge-
handelt habe. 

Die hohen Keimzahlen in 
Trinkwasserproben aus den 
Jahren 2003 und 2006 kann 
die Kreisverwaltung indes 
nicht bestätigen. Die Untersu-
chungen hätten sich nur auf 
das Schloss bezogen. Der da-
malige Schlossherr habe aber 
die Weitergabe der Ergebnisse 
untersagt. Die Kreisverwaltung 
bestätigt, dass Ende Juli 2006 
„eine geringfügige bakterielle 
Beeinträchtigung der Wasser-
qualität“ für Schloss Ramholz 
festgestellt worden sei. Bei ei-
ner Nachkontrolle gut einen 
Monat später sei alles in Ord-
nung gewesen. Für das Maschi-
nenhaus selbst lägen bis heute 
keinerlei Trinkwasseruntersu-
chungsbefunde vor. Da dort 
niemand gemeldet sei, habe 
man auch nichts weiter veran-
lasst. ag

Unklar, woher das Wasser kommt

Wegen Betrugs durch 
den Alteigentümer wur-
de der jetzige Besitzer 
Hubert Sobotka mit dem 
Maschinenhaus in Ram-
holz nie glücklich (siehe 
Artikel vorige Seite). Ver-
antwortlich dafür macht 
er auch die Behörden.

RAMHOLZ 

Ärger um das Maschinenhaus / Reaktion der Kreisverwaltung

Amt bestätigt 
illegale Grube

Helmut Ladwig (rechts) erläutert Hanns Szczepa-
nek unterschiedliche Anflughöhen über dem Kinzigtal. Die Karte im Hintergrund zeigt Anflugrouten in einer Höhe von nur 
rund 200 Metern Höhe über Bergwinkel und Blauem Eck.   Foto: Lena Quandt, Grafik: IG Fluglärm; Fotomontage: SEM

Genau aus diesem Grund ge-
hört der 69-Jährige aus Roden-
bach inzwischen dem Vor-
stand der Interessengemein-
schaft Fluglärm Hanau-Kinzig-
tal (IGF) an. Der knapp 200 
Mitglieder starke Verein, den es 
bereits seit 18 Jahren gibt, wen-
det sich vor allem gegen Lande-

anflüge in einer Höhe von un-
ter 2000 Metern. Zwischen 
dem zum Flughafen etwa 85 
Kilometer entfernt gelegenen 
Schlüchtern (Luftlinie) und 
dem 30 Kilometer entfernten 
Hanau würden die Flugzeuge 
im Horizontal-Tiefflug von 
850 bis 1500 Metern heranflie-
gen, wofür sie 80 Prozent ihres 
Triebwerkschubs beibehalten 
müssten. Dies bedeute 
deutlich mehr Lärm und 
Abgase. Schon jetzt gelte 
dies für rund 180 000 
Flugzeuge pro Jahr, 
denn drei Viertel des 
Jahres herrscht der für 
diese Anflugrouten re-
levante Westwind vor. 

Bei dem Horizontal-
Tiefflug würde ein Jet vom Typ 
Boeing 777 auf dieser Strecke 
binnen zehn Minuten 1,6 Ton-
nen Kerosin verbrauchen und 
etwa 13 Kilogramm Feinstaub 
produzieren, erläutert Helmut 
Ladwig. Der früher beim Deut-
schen Wetterdienst in Offen-
bach tätige Diplom-Meteoro-
loge kann nicht nachvollzie-

hen, warum das Gleit- und 
Sinkflug-Verfahren (CDA) 
nicht viel öfter angewandt wer-
de. Bei diesem fliegt eine Ma-
schine deutlich steiler aus etwa 
3500 Metern an, wobei nur ein 
Schub von circa 30 Prozent nö-
tig sei. Der Jet „segelt“ dann 
viel länger in Richtung Air-
port. Bis in Höhe von Offen-
bach, wo der Anflug entfer-

nungsbedingt 
zwangsläufig in einen Tiefflug 
münden muss, sei das CDA-
Verfahren nicht nur leiser, son-
dern auch energiesparender 
und dadurch schadstoffärmer 
als das bisher von der Deut-
schen Flugsicherung (DFS) fa-
vorisierte Verfahren. CDA wer-
de zum Beispiel auf Europas 
größtem Flughafen, London-

Heathrow, fast ausschließlich 
angewandt.  

In Frankfurt komme CDA 
hingegen trotz anderslauten-
der Angaben der DFS viel selte-
ner als möglich zum Einsatz. 
Die Flugsicherung „tut nicht 
das, was sie als Flugbehörde ei-
gentlich tun sollte“, meint  
Helmut Ladwig. Außerdem 
agiere sie mitunter „unredlich, 
um nicht sogar unehrlich zu 
sagen“. Dies könnten Teilneh-
mer an Sitzungen der Flug-
lärmkommission bestätigen. 

Stolz ist Ladwig darauf, dass 
die etwa 80 Fluglärm-Bürger-
initiativen im Rhein-Main-Ge-
biet mittlerweile mehr als 100 
sogenannte Montagsdemos im 
Frankfurter Terminal 1 veran-
staltet hätten. Dies unterstrei-
che die Brisanz des Themas, 
welche angesichts des geplan-
ten Ausbaus des Flughafens 
(Terminal 3) noch zunehmen 
werde. Denn die Kapazität des 
neuen Terminals entspreche 
dem geplanten Fluggastauf-
kommen des künftigen Willy-
Brandt-Flughafens in Berlin.

Plädoyer für den Gleit-Sinkflug

Von unserem 
Redaktionsmitglied 
HANNS SZCZEPANEK

Der Mann hat zwei Bot-
schaften. Die eine heißt: 
„Wir sind nicht gegen 
den Flughafen in Frank-
furt.“ Die zweite Bot-
schaft schiebt Helmut 
Ladwig gleich hinterher, 
denn aus seiner Sicht 
wird zu wenig für eine 
Verringerung des Flug-
lärms über dem Kinzigtal 
getan. Was ihn dabei är-
gert: Technisch wäre dies 
ohne Weiteres möglich.

SCHLÜCHTERN  

Helmut Ladwig ist Teil der IG Fluglärm Hanau-Kinzigtal
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(Preisstand 21.11.2014 / Es gelten die
Bedingungen des Flex-Tarifs – Zwischenverkauf vorbehalten.)

Die ideale Geschenkidee

31.03. – 12.04.15 (13 Tage)

17.07. – 25.07.15 (9 Tage)
30.08. – 07.09.15 (9 Tage)

COSTA neoROMANTICA - MITTELMEERSCHÄTZE

MEIN SCHIFF 4 - Ostsee

KROATIEN – Silvester an der Adriaküste

QUALITÄTS - BUSREISEN

27.12. – 02.01.15 (7 Tage)
4-Sterne Hotel Park LEISTUNGEN:

Linienflug mit
Croatia Airlines Frankfurt - Split und zurück
Alle Transfers in Kroatien
6x Ü/ inkl. HP im erstklassigen
4-Sterne Hotel Park
Spaziergang zum Felsenkap Sveti Petar mit 
Jahresabschluss-Gottesdienst
Besichtigung von Trogir
deutschsprachige reisewelt-Reiseleitung 

Große Silvestergala
mit 6-Gang Menü und
Live-Musik inklusive

QUALITÄTS - BUSREISEN

27.11.  – 30.11.14 LONDON – ADVENTSSHOPPING € 299,- p.P.

13.12.  – 14.12.14 SOEST – WEIHNACHTSMARKT € 159,- p.P.

SilvesterQUALITÄTS - BUSREISENQUQUALITÄTS - BUSREISEN

Pl

ätze frei!2€705,-p.P.
Unser Preis für Sie:

MALLORCA - Die Insel zur Mandelblüte erleben

NEW YORK - Die Stadt die niemals schläft

LEISTUNGEN:
● Flug mit deutscher Fluggesellschaft von Frank-

furt nach Mallorca / zurück
● Transfers Flughafen – Hotel / zurück
● 7x Übernachtung im 3-Sterne Hotel AYRON

PARK an der Playa de Palma
● 7x reichhaltige Halbpension vom Buffet
● Ganztagesausflug Mallorca Mandelblüte
● Örtliche, deutschsprachige Reiseleitung

Flughafentransfer: Frankfurt / zurück ab € 32,- p.P.

LEISTUNGEN:
● Non-Stop Flug mit erstklassiger Singapore

Airlines von Frankfurt nach New York / zurück
● Pro Person 2 Gepäckstücke je 23 kg
● Flugsteuern und Sicherheitsgebühren
● Transfer Flughafen-Hotel-Flughafen
● 4x Übernachtung im guten Mittelklassehotel

RAMADA JERSEY CITY in New Jersey
● 4x kontinentales Frühstück
● Auffahrt zum Top of the Rock am Ankunftstag
● Führung Lower Manhattan & Financial District
● Fahrt mit der Staten Island Ferry
● Geführter Spaziergang Central Park,

Fifth Avenue, St. Patricks Cathedral
● Alle örtlichen Hotelsteuern
● Jeden Tag Programm mit Ihrer erstklassigen

Reiseleitung Birgit Matz oder Tanja Riefer
Flughafentransfer: Frankfurt / zurück ab € 32,- p.P.32,- p.P32,- p.P

07.02. – 14.02.15 (8 Tage)

18.05. – 23.05.15 (6 Tage)

€549,-p.P.
Preis im Doppelzimmer

€899,-p.P.
Innenkabine Classic

€1259,-p.P.
Preis im Doppelzimmer

SAVONA – NEAPEL – KALAMATA – NAUPLIE – VOLOS – ATHEN / PIRÄUS – TRAPANI – MARSEILLE – SAVONA

reisewelt-Servicepaket:
Busanreise am 30.03.15 mit „Guten Morgen Frühstück“ im modernen Fernreisebus nach Savona und Zwischenüber-
nachtung auf der Anreise im guten Mittelklassehotel mit Halbpension, Busrückreise (ab 20 Vollzahler). € 235,- p.P.

nur

Die Insel zur Mandelblüte erleben

€ 32,- p.P.

MARSEILLE – SAVONA

tui-cruises.reisewelt-neuhof.de

Ostsee Baltikum mit Helsinki
Mein Schiff 4
17.07.15-25.07.15
30.08.15-07.09.15

ab

€1995,-p.P.
Balkonkabine-Special
ab

Das Angebot der Woche jeden Dienstag neu unter:

€1995,-p.P.
Balkonkabinen-Specialab

TAXITAXI

zzgl. Serviceentgelt

ZUSATZTERMIN

Nur kurze
Zeit buchbar!

LEISTUNGEN:
Kreuzfahrt mit der COSTA neoROMANTICA
Komfortable Kabinen mit DU/WC,
TV/Radio, Klimaanlage, Safe
Vollpension an Bord
Alle Hafentaxen
 Freie Benutzung vieler Bordeinrichtun-
gen (Fitnesscenter, Sauna usw.)
Ein- und Ausschiffungsgebühren
Bordreiseleitung
reisewelt-Reiseleitung (ab 40 Vollzahlern)

All Inclusive-

Getränkepaket

inklusive!

30.12.14 – 01.01.15 BERLIN – Silvesterparty am Brandenburg Tor
2x Ü/F im 4-Sterne FIRST CLASS HOTEL INTERCITYHOTEL BERLIN (Steigenberger Gruppe),
Ausführliche Stadtführung Berliner Bilderbogen, Stadtrundgang "Die Wiege Berlins" € 199,- p.P.

30.12.14 – 02.01.15 BRESLAU – Silvester in Breslau
3x Ü/HP im 4-Sterne Hotel HASTON CITY, Stadtführung durch Breslau, Eintritt in Jahrhun-
derthalle und Dom, Riesengebirgsrundfahrt, Besuch von Schloss Lomnitz, Silvesterparty mit
Begrüßungsdrink, festliches Menü, Livemusik und Feuerwerk € 399,- p.P.

30.12.14 – 01.01.15 DRESDEN – Silvesterparty
2x Ü/F im 3-Sterne IBIS HOTEL Dresden, Stadtrundfahrt & Besuch des Zwingers, Teilnahme
an der Open Air Silvesterparty auf dem Theaterplatz € 239,- p.P.

30.12.14 – 01.01.15 FICHTELGEBIRGE – Winterzauber in Oberfranken
2x Ü/HP im schönen Mittelklassehotel QUALITY HOF, 1x Fackelwanderung mit heißem Glüh-
wein, Stadtführung Hof und Kalsbad, Ausflug böhmisches Bäderdreieck, Silvesterfeier mit
Sektempfang, Silvesterbuffet und Livemusik € 349,- p.P.

30.12.14 – 02.01.15 Magische Momente am Niederrhein
3x Ü/F im 4-Sterne Mercure Parkhotel Krefelder Hof, 1x Silvesterfeier im Ballsaal des
Hotels, Besichtigung der Weinbrennerei Dujardin inkl. Probe, Stadtführung Düsseldorf, Führung
Zeche Zollverein in Essen, Ausflug nach Venlo mit Einkaufsmöglichkeit € 449,- p.P.
30.12.14 – 02.01.15 GARDASEE – Festliches Galadinner
3x Ü/F im 4-Sterne Hotel PALACE CITTA in Arco, 2x 3gängiges Abendessen, 1x 8-gängi-
ges festliches Silvester-Galadinner mit Livemusik, 1x Bingo-Abend, Stadtführung in Arco,
Gardasee-Panoramafahrt mit Bummel in Riva und Sirmione € 369,- p.P.

wein, Stadtführung Hof und Kalsbad, Ausfl ug böhmisches Bäderdreieck, 

Magische Momente am Niederrhein

wein, Stadtführung Hof und Kalsbad, Ausfl ug böhmisches Bäderdreieck, 

Magische Momente am Nieder

wein, Stadtführung Hof und Kalsbad, Ausfl ug böhmisches Bäderdreieck, 

Große Silvestergala

QUALITÄTS - BUSREISENQUALITÄTS - BUSREISENQUALITÄTS - BUSREISEN

KAPPADOKIENKAPPADOKIEN

05.03. – 16.03.15
(12 Tage)

KAPPADOKIENKAPPADOKIEN
LEISTUNGEN:

Flug mit SunExpress von Frankfurt

nach Gazipasa / Alanya und

zurück von Antalya

Transfers Flughafen – Hotel / zurück

5x Ü in TOP 5-Sterne Hotels

inkl. Halbpension
6x Ü im 5-Sterne Papillon Ayscha in

Belek inkl.All-Inklusive

Komplettes Besichtigungsprogramm

Alle Ausflüge, Eintrittsgebühren inklusive

Sämtliche Transfers / Rundreise im

modernen Fernreisebus

reisewelt Reiseleitung

Unser TOP-Preis im DZ

nur €779- p.P.

EZ-Zuschlag: € 190,-

Mindestteilnehmer: 35 Personen

Flughafentransfer: Frankfurt / zurück ab € 32,- p.P.

LEISTUNGEN:
Taxi-Abholung und Transfer zum FlughafenTaxi-Abholung und Transfer zum Flughafen 

TAXI
Taxi-Abholung und Transfer zum Flughafen 

TAXI

Frankfurt und zurück inklusive.
Kreuzfahrt mit der neuen "Mein Schiff 4"

2 Tage St. Petersburg

KAPPADOKIENKAPPADOKIEN
TIPPDERW

OCHE

Alle Reisen
24-Stunden
online buchbar!


